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Neugeborene schonend untersuchen können 

BMI spendet 9.000 Euro an das Kinderkrankenhaus St. Marien und 

hilft so bei der Anschaffung eines Spezialgeräts  

Landshut, 17. Februar 2022. Für die allerkleinsten Patienten braucht ein Kinderkrankenhaus 

oft Spezialgeräte. Etwa ein Bronchoskop, um bei Neugeborenen mit Atemproblemen diese 

schonend und gezielt zu untersuchen. Mit ihrer diesjährigen Spende in Höhe von 9.000 Euro 

trägt die Bayerische Milchindustrie eG (BMI) dazu bei, dass das Kinderkrankenhaus St. 

Marien in Landshut sich das wichtige Untersuchungsgerät erwerben kann.  

Unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln konnten Dr. Thomas Obersojer und 

Winfried Meier, die Vorstände der BMI eG, den Spendenscheck an Anneliese Huber und 

Susanne Götz vom Verein der Freunde und Förderer des Kinderkrankenhauses St. Marien 

e. V. überreichen.  

„Wenn die Kleinsten schwer Luft bekommen, ist es wichtig, dass Ärztinnen und Ärzte der 

Ursache bestmöglich auf den Grund gehen können. Dass wir helfen können, das 

Kinderkrankenhaus St. Marien mit dem Spezialgerät hierfür auszustatten, das freut uns 

sehr“, erklärt der Vorstandsvorsitzende Dr. Thomas Obersojer bei der Übergabe. Die BMI 

unterstützt das Kinderkrankenhaus bereits seit vielen Jahren und verzichtet dazu an 

Weihnachten auf Geschenke der Zulieferfirmen zugunsten des wohltätigen Zwecks.  

 



 

 

Unser Bild zeigt (v. li.) den BMI Vorstandsvorsitzenden Dr. Thomas Obersojer, Anneliese Huber (Vorsitzende 

Förderverein Kinderkrankenhaus St. Marien), Susanne Götz (Vereinssekretärin Förderverein 

Kinderkrankenhaus St. Marien) und BMI Vorstand Winfried Meier. 

Über die BMI eG 

Die 1952 gegründete Genossenschaft BMI Bayerische Milchindustrie mit Sitz in Landshut zählt aktuell 30 

Milchliefergenossenschaften, Molkereien und finanzierende Mitglieder. Als eines der führenden deutschen 

Molkereiunternehmen verarbeitet die BMI jährlich 900 Millionen Kilogramm Milch und über zwei Milliarden 

Kilogramm Molke an den sieben Produktionsstandorten in Bayern und Sachsen-Anhalt. Der Exportanteil 

beträgt 49 Prozent. Die BMI ist einer der größten Molkenpulverhersteller Deutschlands; daneben sind 

Frischprodukte und Käse tragende Säulen. Abnehmer sind der Lebensmitteleinzelhandel, die 

weiterverarbeiten-de Industrie und der Fachgroßhandel. Mit über 1.000 Mitarbeitern wird ein Jahresumsatz 

von circa 665 Millionen Euro (2020) erwirtschaftet. 

www.bmi-eg.com 

 

Weitere Informationen: 

Engel & Zimmermann AG 
Unternehmensberatung für Kommunikation 
Katja Schwengler, Lisa Kohn  
Telefon 089 / 89 35 63-557 und -585 
E-Mail: k.schwengler@engel-zimmermann.de 
E-Mail: l.kohn@engel-zimmermann.de  
E-Mail: presse@bmi-eg.com 
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